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Thonaumihler fl.       8 40 

33Prandtweinprener fl.       4 52   4

dessen Gehilffen per 9 Täg fl.       2 15 

Prunwerkh Prunwarthen fl.       4 10 
fl.   193 26   6

Summa aller Ausgab

440 fl. 4 kr. 6 hl.

[fol. 27v]

Einnamb vnd Ausgab
  gegen einander gehalten,
  bestehet der Haubt[Kasse] zu Resst,
  so der selben in volgenten
  Sortten gebihrent einge-
  sözt worden, id est

5994 fl. 35 kr. 4 hl.

Sortten

Thl. fl. 5994 35   4
1/3 Thl. fl.          144 30 
15ner fl. 246 45 
 Landtminz fl. 3000  
mehr fl.  15   4

thuet fl. 6739 56 

[fol. 28r]

Der Landtschafftliche Aufschlag
  macht vnder disen 14Tägen ab
  verschlissnen 1014 V. 1/8, ab
  ieden 30 kr., thuet fl.   507   7   4

Ingleichen fihr die neuge-
  worbne Völkher fl. 507   7   4

thuet fl. 1014 15 

33 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Prandtwein- // werkh“ steht.


